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OPEN SCIENCE FACTSHEET NR. 3
basierend auf dem 58. Online-Seminar:
Der Open Access Monitor (Präsentation)   
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Was leistet der  
Open Access Monitor (OAM) ?

	■ Frei zugängliches Tool
	■ Darstellung des Publikationsaufkommens in  

	 wissenschaftlichen Zeitschriften von  
	 akademischen Einrichtungen in DE

	■ Analyse von Subskriptions- und Publikations- 
	 ausgaben

	■ Informationen aus bestehenden Datenquellen  
	 werden zusammengefasst, erweitert und offen  
	 nutzbar gemacht.

	■ Mächtiges Tool zur Darstellung von Daten zum  
	 Publikationsmarkt und der Open-Access- 
	 Transformation, wie:

	■ Verhältnis von Open Access zu  
	 Closed Access

	■ Kosten für die Einrichtungen  
	 (Subskriptions- und Publikationsgebühren)

	■ Zitationen
	■ Nutzung

	■ Der OAM Deutschland (Artikel)

	■ Sammeln, Aufbereiten, Analysieren –  
	 Der Weg zum OAM (Poster)

	■ OAM Deutschland (Poster)

	■ SynOA Synergien für Open Access –  
	 Open Access Monitoring Schlussbericht

	■ Open Access in Deutschland –  
	 Entwicklung in den Jahren 2005 bis 2019  
	 (Studie)

	■ Anleitung für Auswertungen zur DFG- 
	 Antragstellung mit dem OAM

	■ Musterlösungen für Auswertungen zur  
	 DFG-Antragsstellung Open-Access- 
	 Publikationskosten

	■ Zeitschriftenlisten des OAM

Weiterführende  
Literatur und Materialien

- Die Zahlen aus bestehenden Datenquellen werden zusammengefasst und erweitert,
in einer interaktiven  Anwenderoberfläche offen nutzbar gemacht und in
wissenschaftlichen Publikationen veröffentlicht.

- Für die Open-Access-Transformation relevante Daten werden kostenfrei zur
Verfügung gestellt. Dazu zählen:

- Verhältnis von Open Access zu Closed Access
- Kosten für die Einrichtungen (Subskriptions- und Publikationsgebühren)
- Zitationen
- Nutzung

- Der OAM ist weltweit das mächtigste Tool zur Darstellung der relevanten Daten des
Publikationsmarktes und insbesondere zur Open-Access-Transformation.

Was sind die Datenquellen?

Datenquelle Kurzbeschreibung Link

COUNTER = Counting Online Usage of NeTworked
Electronic Resources

- Nicht-kommerzielle Organisation
- stellt den Code of Practice bereit, der

es Verlagen und Anbietern
ermöglicht, die Nutzung ihrer
elektronischen Ressourcen auf
einheitliche Weise zu melden.

- Dies ermöglicht Bibliotheken, die von
verschiedenen Verlagen und
Anbietern erhaltenen Daten zu
vergleichen.

https://www.projectco
unter.org/

Dimensions - kommerzielle Plattform
(Tochterunternehmen von Digital

https://www.dimensio
ns.ai/
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Datenquellen

Von Irene Barbers, lizensiert 
unter CC BY, der oben verlink-
ten Präsentation entnommen.

https://os.helmholtz.de/de/
https://doi.org/10.48440/os.helmholtz.028
https://gfzpublic.gfz-potsdam.de/pubman/item/item_5006599
https://orcid.org/0000-0003-2011-7444
https://orcid.org/0000-0002-7060-3670
https://orcid.org/0000-0002-3412-6168
https://orcid.org/0000-0001-7080-634X
https://orcid.org/0000-0001-6967-9443
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
https://doi.org/10.5282/o-bib/2018H4S84-100
https://zenodo.org/record/3464272#.YMhjZ_kzZPY
http://hdl.handle.net/2128/20041
http://hdl.handle.net/2128/27226
https://www.bildung-forschung.digital/de/neue-studie-vom-oa-monitor-15-jahre-open-access-entwicklung-3867.html
http://hdl.handle.net/2128/26338
http://hdl.handle.net/2128/26338
https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/POJQGJ
https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/POJQGJ
https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/POJQGJ
https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/VTQXLM
https://treemaps.intact-project.org/
https://www.dimensions.ai/
https://login.webofknowledge.com
https://unpaywall.org/
https://www.doaj.org/
https://www.grid.ac/
https://www.projectcounter.org/
https://www.hbz-nrw.de/produkte/digitale-inhalte/las-er
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
https://gfzpublic.gfz-potsdam.de/pubman/item/item_5006599
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Anwendungen

	■ Seit 2013 in der Zentralbibliothek des Forschungszentrums  
	 Jülich tätig

	■ Seit 2015 Leiterin „Lizenzmanagement“
	■ Seit 2017 Leiterin „Literaturerwerbung“
	■ Mitglied im Executive Committee und im Board of Directors  

	 von COUNTER 
	■ ORCID: https://orcid.org/0000-0003-2011-7444 
	■ Twitter: @irene_barbers 
	■ E-Mail: i.barbers@fz-juelich.de

Unsere Referentin Irene Barbers (MA LIS, Dipl. - Bibl.) 

Subskriptionen: Ebene
Zeitschriften

Publikationen: Ebene Artikel

Normdaten Global Open Knowledgebase GOKb27,
Global Research Identifier Database GRID28,
Virtual International Authority File VIAF29

Open-Access-Stat
us

DOAJ30 unpaywall31

Bestandsdaten LAS:eR

COUNTER-Statist
iken

Nationaler Statistikserver
oder Direktablieferung

Ausgaben LAS:eR OpenAPC, N.N. (für klassische
Publikationsgebühren)

Publikationszahl Web of Science/KB-Datenbank35,
BASE36, Dimensions37, unpaywall,
OpenAPC

Zitationszahl OpenCitations38, Web of
Science/KB-Datenbank

Anwendungen

- Datenanalysen zur Unterstützung von Transformationsverhandlungen für
wissenschaftliche Einrichtungen und Bibliotheken sowie kleine und mittlere Verlage

- Datenquelle für wissenschaftliche Studien und bibliometrische Analysen
- Der OAM kooperiert als Datenstelle mit dem Nationalen Open Access-Kontaktpunkt

OA2020-DE (NOAK), unter anderem im Rahmen des Projektes “Synergien für Open
Access – Open-Access-Monitoring”

- Unterstützung für die Antragstellung für das Förderprogramm
"Open-Access-Publikationskosten" der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

- Datenauswertungen ermöglichen begründete Prognosen für die zukünftige Anzahl an
Publikationen in Open-Access-Zeitschriften und Zeitschriften in
Transformationsverträgen.

Unsere Referentin Irene Barbers (MA LIS, Dipl.-Bibl.)
● Seit 2013 in der Zentralbibliothek des

Forschungszentrums Jülich tätig, wo sie seit 2015
das Team Lizenzmanagement sowie seit 2017 den
Fachbereich Literaturerwerbung leitet.
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Analysebeispiel zur Open-Access-Entwicklung auf Einrichtungsebene für die Jahre 2011 bis 2021 
(erstellt via https://open-access-monitor.de/#/open-access am 30.06.2021)

 
Datenanalysen zur Unterstützung von  
Transformationsverhandlungen für wissen-
schaftliche Einrichtungen, Bibliotheken und 
Verlage.

 
Datenquelle für wissenschaftliche  
Studien und bibliometrische Analysen.

 
Unterstützung für die Antragstellung für 
das Förderprogramm „Open-Access- 
Publikationskosten“ der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG).

 
Datenauswertungen ermöglichen 
begründete Prognosen für die 
zukünftige Anzahl an Publikationen  
in Open-Access-Zeitschriften und 
Zeitschriften in Transformations- 
verträgen.
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https://www.fz-juelich.de/
https://www.fz-juelich.de/
https://www.projectcounter.org/
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